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Liste Partei Stimmen Prozent 
1 SPÖ 446 23,31 
2 ÖVP 513 26,82 
3 FPÖ 471 24,62 
4 BZÖ 89 4,65 
5 GRÜNE 178 9,30 
6 FRANK 112 5,85 
7 NEOS 64 3,35 
8 PIRAT 21 1,10 
9 KPÖ 11 0,58 
10 CPÖ 5 0,26 
11 WANDL 3 0,16 

 Summen: 1.913 100,00 

So hat Frankenmarkt gewählt... 

Wahlberechtigte   2.767 
Wahlbeteiligung   71,93 % 
Gültige Stimmen   1.913 
Ungültige Stimmen             77 
Abgegebene Stimmen  1.990 

Sträucher und Hecken 

Ausschank beim Theresienkirtag 

Die Marktgemeinde Frankenmarkt darf darauf hinwei-
sen, dass es durch Sträucher und Hecken entlang von 
Straßen immer wieder zu Sichtbehinderungen und 
somit zu gefährlichen Situationen kommen kann. Be-
denken Sie, dass dadurch auch Ihre eigene Sicherheit 
gefährdet werden kann. 
 
Es wird daher höflichst ersucht, Sträucher und He-
cken rechtzeitig zu schneiden bzw. im Extremfall auch  
zu entfernen. 

Wie in den vorhergehenden Jahren wird hinsichtlich 
des Ausschankes beim Theresienkirtag am 
Sonntag, dem 13. Oktober 2013 folgendes 
festgelegt: 
 
1. Der Ausschank beim Theresienkirtag darf bei 

den Ständen und Hütten nur bis 20.00 Uhr 
erfolgen. Nach 20.00 Uhr ist der Ausschank 
ausnahmslos untersagt. Das Ausschankver-
bot gilt natürlich nicht in Lokalen, sondern gilt 
ausdrücklich für Stände und Hütten entlang der 
Hauptstraße. 

2. Da die Aufhebung der Verkehrsumleitung um 
21.00 Uhr erfolgt, sind bis 21.00 Uhr alle 
Stände und Hütten zu räumen. 

 
Standbetreiber, die sich an die obigen Vorgaben 
NICHT halten, müssen damit rechnen, dass sie in 
Zukunft keinen Standplatz mehr zugewiesen bekom-
men. Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis für 
diese Maßnahme. 

Erhöhung der Einkommensgrenze 
bei der Schulbeginn– und 
Schulveranstaltungshilfe 

LH-Stv. Franz Hiesl hat eine Erhöhung der Einkom-
mensgrenze bei den beiden Förderungen in der Lan-
desregierung ab dem heurigen Schuljahr erreicht Der 
bisherige Sockelbetrag wird von € 800,— auf € 
1.000,— angehoben. Dies bedeutet bei einer Familie 
mit zwei Elternteilen und drei Kindern eine Erhöhung 
der Einkommensgrenze um fast € 8.000,— 
(Jahresnettoeinkommen). „Damit haben ab sofort 
deutlich mehr Familien Anspruch auf diese Unterstüt-
zungen von Seiten des Familienreferates“, betont Fa-
milienreferent Franz Hiesl. Die neuen Einkommens-
grenzen gelten bereits ab diesem Schuljahr für Anträ-
ge auf die Schulbeginnhilfe (bei erstmaligem Eintritt 
in die Pflichtschule) bzw. Schulveranstaltungshilfe 
(wenn mindestens zwei Kinder an mehrtägigen Schul-
veranstaltungen wie Schikurse, Landschul– oder 
Sportwochen; in Summe mindestens 8 Tage; teilneh-
men) 
 
Neue Einkommensgrenzen*: 
 
Eltern im HH Kinder im HH Sockelbetrag neu 
 1   1  22.800,00 
 1   2  28.800,00 
 1   3  34.800,00 
 2   1  27.600,00 
 2   2  33.600,00 
 2   3  39.600,00 
 2   4  45.600,00 
 2   5  51.600,00 
 
*) Jahresnettoeinkommen 
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Ferienspaß 2013 

Das Kinderferienprogramm fand heuer zum 14. Mal statt. Die vielen positiven Rückmeldungen von Eltern und 
Kindern haben uns sehr gefreut. 478 Kinder haben an 23 angebotenen Veranstaltungen teilgenommen. 2 Veran-
staltungen mussten leider abgesagt werden. 
 
Ich möchte mich im Namen des Ausschusses für Schule, Kindergarten, Soziales, Senioren und Integration bei 
allen Mitwirkenden bedanken, die unseren Kindern und Jugendlichen einen schönen Ferientag bereitet haben. 
Recht herzlichen Dank an die Wirtschaft, die uns durch ihre Werbeeinschaltungen sehr geholfen haben, dass wir 
allen Mitwirkenden soweit sie es wollten, unterstützen konnten. Danke an die Firma Starzinger, die uns für jede 
Veranstaltung die Getränke gratis zur Verfügung stellte und an die Firma Dax für die Einschaltung im Ortskanal. 
Bedanken möchte ich mich auch bei der Musikschuldirektorin Petra Holl für die Bereitstellung des Festsaales und 
bei den Gemeindebediensteten. Sie alle haben bewiesen, dass ihnen unsere Kinder und Jugendlichen am Herzen 
liegen. 
 
Für die abgesagten Veranstaltungen kann der bereits bezahlte Betrag während der Amtsstunden am Marktge-
meindeamt Frankenmarkt (Finanzabteilung Doris Preiner) bis Ende Oktober 2013abgeholt werden. Bei Nichtab-
holung wird das Geld für den Ferienspaß 2014 verwendet. 
 
Liebe Kinder und Jugendliche, wir hoffen Ihr hattet einen guten Start in das Schuljahr 2013/2014 und freuen 
uns nächsten Sommer auf ein Wiedersehen! 
 

GR. Karina Plainer 
Obfrau des Ausschusses 
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Sachgerechte Behandlung und Entsorgung 
von durch den Buchsbaumzünsler stark geschädigte oder vernichtete Buchsbäume 

Auf Grund vermehrter Anfragen betreffend die richtige 
Behandlung und Entsorgung schädlingsbefallener 
Buchsbäume dürfen wir Ihnen nachfolgendes mittei-
len: 
 
Laut einschlägiger Fachliteratur ist der Buchsbaum-
zünsler (Cydalima perspectalis) ein ostasiatischer 
Kleinschmetterling. Die Raupen sind bis zu fünf Zenti-
meter lang, gelbgrün bis dunkelgrün sowie schwarz 
und weiß gestreift, mit schwarzen Punkten, weißen 
Borsten und schwarzer Kopfkapsel. 
 
Die Falter sitzen auf der Unterseite der Blätter, meist 
nicht auf Buchsbäumen, sondern an anderen Pflanzen. 
Sie sind weiß mit einem breiten dunkelbraunen Rand 
und können gut und schnell fliegen. Zur Eiablage su-
chen die ca. acht Tage lang lebenden Weibchen ge-
zielt nach Buchsbäumen. 
 
Die Raupen der letzten Eiablage des Jahres überwin-
tern in Kokons zwischen den Blättern oder in den Rit-
zen in der Nähe der Pflanzen. Die Raupen halten sich 
zum Schutz in Kammern auf, die durch Formen und 
Verkleben von Blättern entstehen. Die Raupe nutzt 
ihre Fähigkeit, Fäden zu erzeugen, zum Verkleben der 
Blätter und auch bei der Flucht, um sich an einem Fa-
den schnell herab zu lassen. Die Gespinste der Kokons 
sind recht dicht gesponnen und erschweren die Be-
kämpfung der Schadinsekten. Die Buchssträucher wer-
den durch intensiven Larvenfraß dauerhaft geschädigt, 
ein starker Befall führt rasch zum Absterben der Sträu-
cher. Die Larven sind äußerst zäh, überleben strenge 
Winter und verbreiten sich sehr schnell. 
 
Verschiedenste Behandlungsarten wie „abklauben der 
Raupen“, Hochdruckreinigerbehandlung, Pheromonfal-
len oder Spritzmittelbehandlung haben unterschiedli-
che Wirkungsdauer und Erhaltungserfolg, wobei 
Spritzmittelbehandlungen eine Belastung der Umwelt 
hervorrufen können. Meist kann der Buchsbaum trotz 
Behandlung nicht erhalten werden. 
 
Die Schäden an den Buchsbaumkulturen durch den 
Zünsler sind meist beträchtlich und sind mit den 
Schadbild des Cylindrocladium buxicola einem Pilz, der 
ein Triebsterben am Buchsbaum verursacht, vergleich-
bar und auch verwechselbar. 
 
In Oberösterreich gilt die Oö. Schädlingsverbren-
nungsverordnung 2012, LGBl. Nr. 26/2012. 

Diese Verordnung gestattet das Verbrennen von 
schädlings– und krankheitsbefallenen biogenen Mate-
rialien außerhalb von Anlagen. Diese Verordnung wird 
nunmehr novelliert, damit auch das Verbrennen befal-
lener Buchsbäume legal wird. 
 
Bis zur Kundmachung dieser Novelle, nachher aber 
auch aus Gründen der Luftreinhaltung, sollte folgen-
des beachtet werden: 
 
Bei den schädlingsbefallenen, zu entsorgenden Buchs-
bäumen handelt es sich um biogenen Abfall. Diverse 
Fachzeitschriften und Fachliteratur warnen vor einer 
Kompostierung, da die für die gesicherte Vernich-
tung der Eier und Larven notwendige Temperatur 
nicht erreicht wird und damit der Kompost zur Brut-
stätte für neue Raupen und Schmetterlinge werden 
kann. Ebenso wird von der Verarbeitung in einer 
Biogasanlage abgeraten. 
 
Eine Eigenkompostierung, eine Einbringung in 
die Biotonne oder die direkte Verbringung zu 
einer Kompostierungsanlage sollte daher jeden-
falls unterbleiben. 
 
Es wird vielmehr empfohlen, dass Kleinmengen in 
der Hausabfalltonne und größere Mengen in 
„zusätzlichen Abfallsäcken der Gemeinden“ über die 
Hausabfallsammlung entsorgt werden. 
 
Wichtig ist, dass bei der Entfernung der Pflanze das 
gesamte pflanzliche und tierische Material so rasch 
wie möglich in eine Abfalltonne/einen Abfallsack ein-
gebracht wird, um die Population des Buchsbaum-
zünslers unschädlich zu machen. 

Folgende Fundgegenstände wurden am Gemein-
deamt abgegeben: 

 

Digitalkamera 
Autoschlüssel 

 
Die Besitzer werden gebeten sich am Marktge-
meindeamt Frankenmarkt zu melden, damit der 
Fundgegenstand ausgehändigt werden kann. 
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Do. 14.11.2013 19°° 
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Einladung zum Kabarettabend 
 

Die Sparkasse lädt zu einem Kabarettabend mit Her-

bert Steinböck und Thomas M. Strobl ein. 
 

Wann: Montag, 21. Oktober 2013 

 um 19.30 Uhr 

 

Wo: Gasthof Kogler 

 Familie Greisinger 
 

Eintritt: Spende € 5,00. Die gesamten Einnahmen wer-

den den regionalen Volks- und Hauptschulen zur Ver-

fügung gestellt. 

Anmeldung und Karten-

vorverkauf in der Sparkas-

se Frankenmarkt (und in 

den Filialen Frankenburg, St. 

Georgen und Vöcklamarkt).  
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Step und Bauch-Beine-Po Aerobic 
 

Kursdauer: 15.10.2013 bis 25.03.2014 

   immer dienstags von 19.00-20.10 
 
Kursort:  Pfarrsaal Frankenmarkt 
 
Kurskosten: € 55,— bei Kursbeginn 
 
Anmeldung: Petra Wilhelm 
   Tel. 07684/20130 
   petra.wilhelm@hotmail.com 
 

Auf Euer Kommen freut sich  
der TSV Frankenmarkt 

Hallo Turner/innen 
für den Herbst 2013 laden wir wieder ein zur 

 

Rücken– und Funktionsgymnastik 
und Bewegungstraining 

 
Trainer:  Sabine Bürgler 
   ausgebildete Bewegungstrainerin 
 

Beginn:  ab Mittwoch, 16.10.2013 
   immer mittwochs um 20.00 Uhr 
   in der Sporthalle 
 
Kosten:  € 35,00 für 10 Abende 
 
Anmeldung: Fritz Märzendorfer, Tel. 8578 
   Gerald Sieberer, Tel. 8744 

Infostand des Siedler-

vereins beim Kirtag mit 

Landesgartenfachbera-

ter Wilhelm Frickh! 
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Kostenloser VortragKostenloser VortragKostenloser VortragKostenloser Vortrag    
„Traditionelle chinesische Medizin (TCM)“„Traditionelle chinesische Medizin (TCM)“„Traditionelle chinesische Medizin (TCM)“„Traditionelle chinesische Medizin (TCM)“    

Samstag, 19. Oktober 2013Samstag, 19. Oktober 2013Samstag, 19. Oktober 2013Samstag, 19. Oktober 2013    
von 13.00 bis 14.30 Uhr oder 

Freitag, 08. November 2013Freitag, 08. November 2013Freitag, 08. November 2013Freitag, 08. November 2013    
von 13.00 bis 14.30 Uhr 

im TCM-Zentrum, Hauptstraße 91-93, 4890 Frankenmarkt 
Anmeldung/Auskünfte: 0650/3302355 oder TCM-Zentrum 07684/20187 

 
Was erfahren Sie an diesem Nachmittag?Was erfahren Sie an diesem Nachmittag?Was erfahren Sie an diesem Nachmittag?Was erfahren Sie an diesem Nachmittag?    
• Yin Yang Philosophie 
• die fünf Wandlungsphasen oder die fünf Elemente 
• das System der Leitbahnen nach der Traditionellen Chinesischen Medizin 
• Grundregeln nach der 5 Elemente-Ernährung 
• Chinesische Heilkräuter, Tees und Wurzeln 
• Akupunkturpunkte 
• Chinesische Diagnostik (Puls-, Zunge– und Organdiagnose) 
• Energiekräuterkissen 
 

Kochnachmittag mit TCM Spezialist BO SUNKochnachmittag mit TCM Spezialist BO SUNKochnachmittag mit TCM Spezialist BO SUNKochnachmittag mit TCM Spezialist BO SUN    

Samstag, 09. November 2013Samstag, 09. November 2013Samstag, 09. November 2013Samstag, 09. November 2013    
von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Beitrag € 20,— inkl. Lebensmittel und gemeinsamen Essen 
 

Lass Deine Nahrung Deine Medizin sein und Deine Medizin Deine Nahrung!Lass Deine Nahrung Deine Medizin sein und Deine Medizin Deine Nahrung!Lass Deine Nahrung Deine Medizin sein und Deine Medizin Deine Nahrung!Lass Deine Nahrung Deine Medizin sein und Deine Medizin Deine Nahrung!    
 
Ernährung und Medizin gehören in der TCM eng zusammen. In diesem Koch-Workshop er-
fahren Sie praktisch mit einer kleinen Portion Theorie, wie Sie Gesundheit und leckere Mahl-
zeiten in Ihrer eigenen Küche einfach zubereiten. 
 
Was erfahren Sie an diesem Nachmittag?Was erfahren Sie an diesem Nachmittag?Was erfahren Sie an diesem Nachmittag?Was erfahren Sie an diesem Nachmittag?    
• Einführung in die chinesische Gesundheitslehre 
• die Ernährung nach den fünf Elementen 
• einfache Rezepte zum selbst Nachmachen 
• Bo Sun kocht für Sie live 
 
Bo Sun stammt aus einer traditionellen chinesischen Arztfamilie. In China studierte er chine-
sische Medizin und erlernte den Beruf des Kochs. Seit vielen Jahren arbeitet er erfolgreich mit 
„Heile Dich selbst“ durch Meditation, Qi Gong und Ernährung nach den fünf Elementen. Bo 
Sun ist Autor von zwei TCM Kochbüchern. 
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Ärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 
 

Ab 01. Oktober 2012 umfasst der Bereitschaftsdienstsprengel  
der praktischen Ärzte die Gemeinden Fornach, Frankenmarkt, Gampern,  

Pöndorf und Vöcklamarkt. 
 

Ab 01. Oktober 2013 wird die Bekanntgabe  
des ärztlichen Bereitschaftsdienstes in der Gemeindeinformation eingestellt. 

Wir bedauern diesen Service nicht mehr anbieten zu können. 
 

Außerhalb der Ordinationszeiten Ihres Hausarztes erreichen Sie den/die 
diensthabende/n Arzt/Ärztin nur mehr über den Ärztenotruf Tel. 141!!! 

Apotheken-Bereitschaftsdienst 

Die Dienstbereitschaft der angeführten Apotheken beginnt jeweils am Samstag, 12.00 Uhr und endet am folgen-
den Samstag um 08.00 Uhr. (Im Falle, dass der Samstag ein gesetzlicher Feiertag ist, findet der Turnuswechsel 
am Freitag 18.00 Uhr statt.) Die Bereitschaftsdienste sind auch online abrufbar unter www.gfreiner.at. 

Apotheke  
„Zum schwarzen Adler“ 

Hauptstraße 86 
4890 Frankenmarkt 

Tel. 07684/6321 

Edelweiß-Apotheke 
Hauptstraße 4a 

4870 Vöcklamarkt 
Tel. 07682/6265 

Apotheke  
„Zum guten Hirten“ 

Hauptstraße 7 
4873 Frankenburg 
Tel. 07683/8234 

Schutzengel-Apotheke 
Attergauer Straße 17 
4880 St. Georgen i. A. 

Tel. 07667/6251 

Seering-Apotheke 
Am Seering 1a 

4880 St. Georgen i. A. 
Tel. 07667/80060 

05.10.2013 bis 12.10.2013 28.09.2013 bis 05.10.2013 19.10.2013 bis 25.10.2013 12.10.2013 bis 19.10.2013 25.10.2013 bis 02.11.2013 

09.11.2013 bis 16.11.2013 02.11.2013 bis 09.11.2013 23.11.2013 bis 30.11.2013 16.11.2013 bis 23.11.2013 30.11.2013 bis 07.12.2013 

14.12.2013 bis 21.12.2013 07.12.2013 bis 14.12.2013 28.12.2013 bis 04.01.2014 21.12.2013 bis 28.12.2013  

Ehrenamt ist Ehrensache !Ehrenamt ist Ehrensache !Ehrenamt ist Ehrensache !Ehrenamt ist Ehrensache !    

Freiwillig beim Roten KreuzFreiwillig beim Roten KreuzFreiwillig beim Roten KreuzFreiwillig beim Roten Kreuz    

Das Rote Kreuz bildet neue Rettungssanitäter aus…. 

Wenn sie Interesse an einer freiwilligen Mitarbeit beim 

Roten Kreuz haben und die Ausbildung zum Rettungssani-

täter machen möchten, am 28.10.2013 startet wieder neu-

er Kurs. Nähere Informationen erhalten sie beim Dienst-

führenden der Ortsstelle Frankenmarkt, Herrn Franz Ott 

0664/8234277. 
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SPIELGRUPPEN   SPIELGRUPPEN   SPIELGRUPPEN   SPIELGRUPPENSPIELGRUPPEN   SPIELGRUPPEN   SPIELGRUPPEN   SPIELGRUPPENSPIELGRUPPEN   SPIELGRUPPEN   SPIELGRUPPEN   SPIELGRUPPEN   

Im letzten Jahr hatten wir drei volle Spielgruppen. Eva Eder, Manuela Hausjell und Jana Binder führten die Gruppen 

wieder ganz toll und zur Freude der Kinder und Mütter. Die „Großen“ von Manuela Hausjell kommen schon in den Kin-

dergarten und Manuela zieht leider von Frankenmarkt weg. VIELEN DANK, liebe Manuela für die vielen schönen 

Gruppenstunden! 

 

Anfang Oktober geht es dann wieder los mit unseren wöchentlichen Treffen für die Eltern mit ihren Kleinkindern (ab 

ca. 1 Jahr) bis zum Kindergartenalter. Eva Eder betreut in ihrer Gruppe die 2-3jährigen, Jana Binder wird neben ih-

ren 3jährigen noch die Gruppe für die ganz Kleinen ab einem Jahr übernehmen. 

 

Die Gruppen sind aufgrund zahlreicher Neuanmeldungen leider derzeit schon voll. Wir versuchen aber natürlich, alle 

Kinder noch unterzubringen. Wenn daher jemand einen Platz möchte, bitte um ehestmögliche Anmeldung bzw. Vor-

merkung bei Christa Karigl-Ornezeder (Treffpunktleiterin), Telefon 07684/6393 oder unter chris-

ta.karigl@ornezeder.at. Die Kosten für einen 10-er Turnus (einmal wöchentlich 2 Stunden) betragen € 40,--.  

 

Mag. Christa Karigl-Ornezeder 

Gesunde Schule: Neue Mittelschule Frankenmarkt 

Zirkus macht Schule 
 
Unter diesem Titel stand die Veranstaltung in der ers-
ten Schulwoche in der Sporthalle der NMS Franken-
markt. Alle Schülerinnen und Schüler der Schule hat-
ten Gelegenheit bei einem Fachmann jonglieren mit 
Tüchern, Bällen und Keulen zu üben. Das Balancieren 
mit Tellern, das Einrad fahren, Trapezübungen und 
Gleichgewichtsübungen auf verschiedenen Wippen 
standen außerdem auf der Programmliste. 
 
Die Kinder waren mit großem Eifer bei der Sache. 
Jetzt wird dieses Können in der „bewegten Pause“ 
angewandt, verbessert und gesteigert. In den großen 
Pausen haben die Schülerinnen und Schüler Gelegen-
heit dazu. 
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Die Marktgemeinde Frankenmarkt gratuliert herzlich! 

 
 

Mariana & Cristian Lapuste 
Sohn Darius-Christian 

 

Katalin Nagy & Tamas Kostyal 
Tochter Netti 

 

Sabrina Weigl 
Tochter Sarah Sabrina 

 

Christina & Markus Grabner 
Tochter Mona Elisabeth 

 
Bettina Stöckl & Robert Eder 

Tochter Emelie 
 

Martina Meinhart & Josef Wintereder 
Sohn Christoph 

80. Geburtstag 

Anton Scheibl 

90. Geburtstag 

Theresia Hauser 

80. Geburtstag 

Michael Ambrosch 

 

OHNE FOTO 

 

OHNE FOTO 

Geburt 

Herr Mag. Gunter Schobesberger LLM.oec. 
spondierte an der Paris-Lodron-Universität Salzburg 
zum Master in der Studienrichtung Recht und Wirt-
schaft im Zweig Wirtschaftsmanager. 
 
Weiters legte er mit Erfolg die Prüfung zum gewerb-
lich befugten Vermögensberater und Lehrlingsaus-
bildner ab. 
 
Wir gratulieren recht herzlich! 

Mit 01. September 2013 wurde Frau VOL SR Dipl. 
Päd. Elfriede Gruber zur Leiterin des VS Franken-
markt ernannt. 
 
Herr HR Fritz Enzenhofer überreichte im Linzer Land-
haus das Ernennungsdekret. 

NudelNudelNudelNudel ––––  und Spezialitätenwochenende und Spezialitätenwochenende und Spezialitätenwochenende und Spezialitätenwochenende    

von 18. bis 20. Oktober 2013von 18. bis 20. Oktober 2013von 18. bis 20. Oktober 2013von 18. bis 20. Oktober 2013    
Freitag ab 18.00 Uhr 

Samstag und Sonntag ganztägig 

 

Auf Ihr Kommen freut sich 

Gasthaus Eder samt Team 

Reservierungen erbeten unter 07684-6298 
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Medieninhaber, Verleger und Hersteller: 
Marktgemeindeamt Frankenmarkt, Hauptstraße 83, 4890 Frankenmarkt 

Tel: 07684/6255, Fax 07684/6255-21 
office@frankenmarkt.at, www.frankenmarkt.at 

Eigenvervielfältigung; 
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 4890 Frankenmarkt 

Zahlungsnummer: „1266L9ZU“ 
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